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WIRTSCHAFTSTAG DIGITAL
REGIONALINITIATIVE RHEIN-NAHE-HUNSRÜCK E.V.

CASE STUDY  



Bereits zum 2. Mal fand in der kING 

Kultur- und Kongresshalle der Wirt-

schaftstag Rhein-Nahe-Hunsrück 

statt. Die Veranstaltung wird von der 

Regionalinitiative Rhein-Nahe-Huns-

rück e.V. veranstaltet, die seit 25 Jah-

ren die Wertschöpfung innerhalb der 

Region stärkt. Das Netzwerk hat über 

250 Mitglieder aus den Landkreisen 

Mainz-Bingen, Bad Kreuznach und 

Birkenfeld sowie aus der Stadt Mainz.

Das ursprünglich geplante Konzept, 

bestehend aus Plenum sowie beglei-

tenden Workshops in den Neben-

räumen, einer Ausstellung und  

Gastronomie in den Foyerflächen, 

wurde auf Grund der veränderten 

Veranstaltungsbedingungen auf ein 

digitales Format umgestellt.

Der Kunde profitierte hier von den 

Erfahrungen und der Beratungskom-

petenz der Projektleiter und Veran-

staltungstechniker der Ingelheimer 

Kultur und Marketing GmbH (IKuM). 

Der Veranstalter wurde von Beginn 

an bei seinen Planungen und der 

Ideenfindung unterstützt, um eine 

gleichwertige und lebendige digitale 

Veranstaltung zu realisieren.

Die kING verfügt über modernste 

technische Ausstattung sowohl im 

Bereich der Medien- als auch Veran-

staltungstechnik. Entscheidend für 

Projekte mit komplexen technischen 

Anforderungen sind im Haus die flä-

chendeckend vorhandene Dateninfra-

struktur, eine einfache Anpassung an 

individuelle Kundenbedürfnisse und 

eine schnelle und stabile Internetan-

bindung. 

Im Bereich der Kamera- und Video-

schnitttechnik arbeitete der Kunde mit 

dem Medienpartner RPR1. zusammen, 

der für die Abwicklung und Betreuung 

des Internetstreams verantwortlich 

war. Dabei unterstützte ihn das in-

house Team der kING. Die IKuM ver-

antwortete die Gewerke Licht und Ton 

und brachte darüber hinaus eigenes 

Equipment in die Produktion mit ein.

Der Kunde entschied sich für die In-

tegration des Streams direkt in seine 

Internetseite und ermöglichte damit 

den Zuschauern die kostenfreie Teil-

nahme ohne nennenswerte techni-

sche Einstiegshürde. 



CASE STUDY  

Für den Hauptteil der Veranstaltung 

wurde der Große Saal der kING  

(545 m2) genutzt. Die Kameras, die 

Regie- und Technikplätze wurden 

direkt frontal vor der Szenenfläche 

positioniert.  Die restliche weiträumi-

ge Fläche bot allen Beteiligten genü-

gend Platz, um zu arbeiten und dem 

Geschehen zu folgen. 

Die gesamte Produktion setzte sich 

aus Live-Inhalten, Präsentationen 

und vorproduzierten Bestandteilen 

zusammen. Der gesamte Stream wur-

de für die Nachbearbeitung und eine 

damit verbundene Dokumentation 

aufgezeichnet. Die Inhalte sind damit 

weiterhin für Interessenten online 

verfügbar. 

ZAHLEN & FAKTEN
■ 	 8 Steuer- und 

Zuspielcomputer

■ 	 1 großer Videokamerazug

■ 	3 kleine Videokameras 

■ 	 1 Tonmischpult 

■ 	 1 Lichtsteuerpult 

■ 	5 technische Mitarbeiter

■ 	 1 Kameramann

■ 	2 Vorschaumonitore 

■ 	8 Mikrofone

■ 	 1 Cateringstation im 
Erdgeschoss 

■ 	 169 Minuten Bewegtbild

■ 	optimale Studiosituation 
für digitale und hybride 
Veranstaltungsformate

Stefan Langenfeld, Vorsitzender der Regionalinitiative Rhein-Nahe-Hunsrück e.V. 

„Das Team der IKuM fungierte bei der digitalen Variante des Wirtschaftstages als hervorragender 
Service-Partner. Die kING bietet uns sowohl für Präsenzveranstaltungen, als auch für digitale  

Formate passende Rahmenbedingungen. Der Erfolg liegt für uns in einer engen Zusammenarbeit  
zwischen Technik, Location und Akteuren.“

Die begleitenden Workshops wurden 

in einem digitalen Workshop zusam-

mengefasst und dem Hauptstream 

wurde mehr Zeit eingeräumt. Den 

Programmablauf koordinierte ein 

professioneller Moderator, der auch 

in der Vergangenheit die physischen 

Veranstaltungen des Wirtschafts-

tages begleitete. In Einzelinterviews 

und Talkrunden kamen unterschied-

liche regionale Akteure aus der Wirt-

schaft und der Politik zu Wort und 

aktuelle Themen wurden beleuchtet. 

Bei Bedarf wurden unterstützend 

Präsentationen im Split-Screen oder 

Picture-in-Picture Verfahren sowie 

Bauchbinden eingeblendet. Darüber 

hinaus diente der Moderator in Ab-

sprache mit der Regie als Dreh- und 

Angelpunkt für Fragen und Beiträge 

der Zuschauer aus dem virtuellen 

Raum. Die Preisverleihung des jähr-

lich vergebenen Unternehmerpreises 

konnte physisch vor Ort stattfinden 

und live übertragen werden. Aus dra-

maturgischen Gründen, und um die 

Absprungrate der Zuschauer zu mini-

mieren, wurde die Keynote am Ende 

des Streams platziert. Der renom-

mierte Trend- und Zukunftsforscher 

Matthias Horx wurde hierzu live von 

einem dezentralen Standort in den 

Stream integriert. 
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LEISTUNGEN DER IKuM GMBH
■ 	Beratung hinsichtlich der Umsetzung einer digitalen 

Veranstaltung

■ 	 Individuelle und persönliche Betreuung und Beratung 
vorab und vor Ort 

■ 	Ablaufüberwachung (Aufbau, Durchführung, Abbau)

■ 	Koordinierung weiterer Dienstleister

■ 	 Integrierung externer Technik in die hausinterne 
Dateninfrastruktur

■ 	Betreuung der Gewerke Licht und Ton

■ 	Organisation von Nutzungs- und Filmerlaubnissen 
(externe Standorte) 

■ 	Vermittlung von Standortinformationen zur 
Gastronomie

■ 	Hygienekonzept und entsprechende Ausstattung

Der gesamte Programmablauf der 

Veranstaltung wurde vorab von allen 

Beteiligten kritisch hinterfragt und 

auf das digitale Format angepasst. 

Eine gute Vorarbeit bei der Planung, 

detaillierte Regie- und Ablaufpläne 

und kompetentes Personal waren 

hierbei unerlässlich. 

In enger Zusammenarbeit zwischen 

dem Kunden und der IKuM wurde of-

fen über die Erwartungshaltung und 

die Zielsetzung gesprochen, um der 

Veranstaltung auch bei der digitalen 

Umsetzung gerecht zu werden. 
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